Antrag zur Konzeptentwicklung und Einführung eines Außenordnungsdienstes
Die SPD Stadtratsfraktion beantragt die Konzeptentwicklung zur Einführung eines Ordnungsaußendiensts. Dieser soll an neuralgischen Punkten zunächst im Innenstadtbereich und bei Bedarf in den Stadtteilen eingesetzt werden. 
Begründung:
Das Jugendparlament leistet als Sprachrohr der Jugend einen sehr wichtigen Beitrag im Sozialausschuss. Bereits in der letzten Sitzung berichteten Vertreter des Jugendparlamentes von ihrer Umfrage bei den Kindern und Jugendlichen in der Stadt Melle.
Ein Punkt war u.a. die Frage nach dem Sicherheitsgefühl. In der Vorstellung wurden mehre Orte, vor allem in der Innenstadt, z.B. der Bahnhof, ZOB und Park genannt. Nicht nur Jugendliche fühlen sich an manchen Orten nicht sicher auch viele andere Bürger*innen. Diese Hinweise und die Hinweise der Polizei Melle wollen wir ernstnehmen und mit unserem Antrag einen Schritt in Richtung mehr Sicherheitsgefühl und damit verbundene Aufenthaltsqualität bewirken. Im Übrigen kann er zur Entlastung der Polizei beitragen.
[bookmark: _GoBack]Wir sehen in einem Außendienst des Ordnungsamtes weniger in erster Linie einen reinen Verteiler von Ordnungsgeldern sondern auch eine*n Ansprechpartner*in, der präventiv und ggfs. deeskalierend wirken kann. Ein Zusammenspiel zwischen Polizei, und in manchen Bereichen, einem*er Sozialarbeiter*in aus dem Bereich der aufsuchenden Jugendarbeit ist sicherlich ein wichtiger zu bedenkender Punkt für das Konzept.
